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23. Produktionsstatistik.

Gesamtwert der zu Seilen und Tauen
verarbeiteten Garne......................... .4t 9 390 709 !

Iahreserzcugung an Seilen und 
Tauen für eigene und fremde Rech­
nung ").................................................IiA 12 520 162

Davon:
Seile und Taue aus anderen pflanz­

lichen Spinnstoffen als Baumwolle » 12 150 650 ! 
Seile und Taue aus Gespinsten ganz

oder teilweise aus Baumwolle.. » 369 512 ^
Jahreserzcuguiig an Seilen und Tauen

für fremde Rechnung und Lohn .. » 542 >95
Arbeitswert der Iahreserzeugung für

fremde Rechnung in Lohn.............. ,4t 91 899
Gesamtwert der Iahreserzeugung an

Seilen ».Tauen für eigene Rechnung » 11 359 413 
Davon:

Seile nud Taue aus andere» pflanz­
lichen Spinnstoffen als Baumwolle » 10 839 320 

Seile und Taue aus Gespinsten ganz
oder teilweise aus Baumwolle.. » 520093

Absah der für eigene Rechnung hergestellten Seile 
und Taue:
a) aus anderen pflanzlichen 

Baumwolle: 
inländische

brauchcr od. Händler 11 573 091 
an inländ. Exporteure 145 260 
an ausländ. Abnehmer . 280 212 

Zusammen

Spinnstoffen als
Wert 

ue
10 488 281 

125 968 
290169

.11 998 563 10 904 418 
1>) aus Gespinsten ganz oder teilweise aus Baum­

wolle: ^
a» rnlandi,chc Ver- ^ 

brauchcr od. Händler 219 227 490 721
an inländische Ex­

porteure oder aus­
ländische Abnehmer 10170 27 933

Zusammen.. .1 22:» 397 518 654.

k. Spinnereien, welche nicht ausschließlich 
entweder Flachs und Flachswerg oder Jute- 
oder Hanf und Hanfwcrg, sondern mehrere 

dieser Spinnstoffe verarbeiten.
3»> Jahre 1907 bestanden im Deutschen Reiche 

14 Betriebe dieser Art, die sämtlich die Fragebogen 
ausgefüllt haben.

Bei der Erhebung ist, wie bei den auf das 
Jahr 1907 sick beziehenden Erhebungen über die

Spinnerei überhaupt, davon Abstand genommen 
worden, die Firmen über den Wert der von ihnen 
verarbeiteten Spinnstoffe zu befragen, weil der Wert 
aller verarbeiteten Spinnstoffe annähernd auf Grund 
der Handelsstatistik ermittelt werden kann.
Zahl der Betriebe ............................ 14
Zahl der von den Firmen selbst aus­

gefüllten Fragebogen................... 14
Menge der verarbeiteten Spinnstoffe leg 15 568 808 

Davon:
GchechelterFlachs».Flachswerg » 3 927 007
Gehechelte und ungehechelte Jute » 5 444 730
Gehechelter und ungchechelter

HanstHanfwergu. Hartfasern » 6197 071

Iahreserzcugung an eindrähtigen 
Garnen für eigene und fremde
Rechnung.......................................  » 13 576181

Davon:
Eindrähtige Leinengarne (Garn 

aus Flachs und Flachswerg), 
auch gemischt mit Jute ...» 2 632 710

Eindrähtige Jutegarne............ g 244 544
Eindrähtige Hanf- und Hanf- 

werggarnc, auch gemischt mit 
Jute und Flachswerg, sowie 
Garne aus Hartfasern .... » 5698927

Gesamtwert der Iahreserzeugung für 
eigene Rechnung (einschließlich der 
Werterhöhung, die das gesponnene 
Garn durch das Zwirnen und die
Veredelung erfahren hat)............12 049 173

Davon:
Eindrähtige Leinengarne, auch

gemischt mit Jute................  » 4 133 352
Eindrähtige Jutegarne............ » (* 2 986 891
Eindrähtige Hanf- und Hanf­

werggarne, auch gemischt mit 
Jute oder Flachswerg, sowie 
Garne aus Hartfasern .. .. » 4 928 930

Absah der für eigene Rechnung hergestellten Garne 
an eigene Betriebe zur Wert

weiteren Verarbeitung iix >«
und andere inländische
Verbraucher.............. 12 533 402 II 141766

, an inländische Händler
und Exporteure .... 184 229 432 967

an auSländ. Abnehmer*) 639 813 477 848
Zusammen.... 13 357 444 12 052 581.

> Die im vergleich mit den verarbeiteten Garnen (12 303 305 kx-) eingetretene GcwichtSverinehriing findet 
im wesentiicken darin ihre Erklärung, daß ein Teil der hergestellten Seile und Taue geteert oder geölt worden ist.

2) Hierin ,md geringe Mengen eindrähtige« Jutegarn, auch gemischt mit Flachs und Flachswerg 
bzw. Hanf und Hanfwerg, mitenthalten.

2) Einschließlich des Wertes der in Anmerkung 2 erwähnten Garne.
*> Zur Erläuterung der anscheinenden Unstimmigkeit zwischen Menge und Wert des Absätze« an 

inländische Händler oder Exporteure einerseits und an ausländische Abnehmer anderseits sei hervorgehoben, 
daß die au inländische Händler oder Exporteure abgesetzten Garne bei weitem überwiegend Garne aus Flach« 
und Flachswerg gewesen find, während die an ausländische Abnehmer gelangten Garne in der Hauptsache 
in Jute- und Hanf-, Hanfwerg. oder Hartfasergarnen bestanden haben. '

Zu bemerken ist noch, daß von 6 Bindfabenfabriken 69 873 IcA Hanf- und Hanfwerggarne und von 
54 Seilereien 569 035 üx Hanf- und Hanfwerggarne sowie 24 829 kx Jute-, KvkoS- und sonstige Garne als in 
der eigenen Spinnerei erzeugt nachgewiesen worden sind, die in den vorstehenden Übersichten über die Spinnerei 
nicht berücksichtigt sind. ES handelt sich bei diesen 60 Firmen um kleinere Betriebe, in denen die Garne zumeist 
mit der Hand gesponnen worden sind, weshalb davon abgesehen wurde, sie um Ausfüllung des Fragebogen« 
sür die Spinnerei zu ersticken. Bei einer Zusammenstellung aller in eigener Spinnerei hergestellten Garne 
müssen die vvrbezcichneten Garne den Ergebnissen der Erhebungen über die Spinnerei zugesetzt werden.


